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Sachdarsteffuna:

1. Das Plangebiel wird wie folgt begrenzt:

- im Süden durch die Südgrenze der Heinrich-Heine-Straße und die Nordgrenze der
Schwjmmbadstraße,

- im Westen durch den Garagenkomplex Meseberger Straße und das Flurstück 181/38 der
Flur 28, Gemarkung Wolmirstedt,

- im Norden durch die nördliche Begrenzung der Meseberger Straße, .
- im Osten durch die östliche Begrenzung der Heinrich-Heine-Straße und der wesiljchen

Begrenzung der Geschwister-Schotl-Straße.

Die verbindliche Abgrenzung ist der Planzeichnung zu entnehmen.

2. Das angestrebte Ziel des Bebauungsplanes ist es, das Areal des ehemaligen Kreiskran-
kenhauses und der Rückbaufläche zwischen der Ge?chwister-Scholl-Straße und Heinrich-
Heine -Straße einer städfebaulichen Nutzung zuzuführen.

Da der Straßenabschnitt der Geschwister-Scholt-Straße die südliche Eingangssituation in
das Stadtgebiet wesentlich prägt, soll durch Schaffung bauliche Strukturen "eine städtebaulj-
Ghe. und räumliche Aufwertung und damit eine Verbesserung des städtischen Ersch@inuhgs-
bildes erreicht werden. Für das Gelände des ehemaligen Kreiskrankenhauses ist neben der
Entwicklung eines weiteren Eigenheimstandortes auch die Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für altengerechies und betreutes Wohnen bzw. für ein Mehrgenerati-
onenprojekt vorgesehen. Entlang der Schwimmbadstraße ist die Ansiedlung von nichtstö-
rendem Gewerbe, ggf. auch Einzelhandel zur Versorgung der näheren Umgebung geplant.
Darüber hinaus muss eine Fläche für die Errichtung eines POP-Standortes für einen Breit-
bandser/er vorgehalten werden.

3. Das Bebauungsplanverfahren ist nach § 13a BauGB als Bebauungsptan der innenent-
wicklung durchzuführen. Es ist davon auszugeben, dass keine erheblichen Ümweltauswir-
kungen von den geplanten Nutzungen ausgehen. Hierzu ist eine Vorprüfung nach § 13 a
Abs. 2 BauGB i. V. m. § 2 Abs. 4 Satz 4 BauGB durchzuführen. .

4. Der Beschluss ist gemäß § 2Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Besründuna:

Am 15. 09. 2016 fasste der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt den Grundsatzbeschluss über die
städtebauliche Entwicklung der Fläche des ehemaligen Kreiskrankenhauses, Beschluss Nr.:
348/2014-2019. Auf diesen Beschluss aufbauend erfolgt der Aufsteilungsbeschluss für den
Bebauungsplan, der die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Umsetzung des Grund-
satzbeschlusses schafft.

In diesem Zusammenhang soll eine Neugestaltung des Straßenraurfies zwischen Geschwis-
ter-Scholl-Straße und Heinrich-Heine-Straße auf dem Rückbaugelände der WWG stattfin-
den.

Das Plangebiet umfasst eine Fläche von insgesamt 4, 22 ha und ist im Vorerrtwurf des Flä-
chennufzungsplanes der Stsdt Wolmirstedt als Mischgebiet bzw. als Wohnbauflsche ausge-
wiesen. Das Integrierte Stao'tentwicklungskonzept 2030 hat bereits auf die vorhandenen
städtebaulichen Missstände zwischen der Geschwister-Scholl-Straße und der Meseberger
Straße hingewiesen. Insbesondere die Abrissfläche des ehemaligen Kreiskrankenhauses
Vi'urde im ISEK als pofentielie Entwicklunosfläche cieklariert.



D»a^ATid,es.etemal!9en, Kre'skranl<enhauses. trä9t. auf Grund seiner Lage zum Gewerbe-
QebJ!.LFab"i!straße -d.e"_.charakte!'. eines. MischgebJetes.'Um" mrheir^berk ü^'e':N^-
z.u, l1?smo3l!chkeite" zu schaffen... haf die_Sfadt ein''schal!technischesGuta^ten'über'sdre Gel--
lauschlmmisslTvwb8J. astu"g für.das plen9ebiet anfertigen'Fassen. l3em^
ertTOhmen\dT., das. Gelä"de.ent!an9derschwimmbadit7aße7n~einer"Tie7evTn'wl 
^LdurchYe1kehrslarm betroffen ist"und dieser Bereich'tediglich gewerb'lFch ̂ n^e^jst.'

i wirken sich Gewerbelärm und Lärm der Sportflächen1<au'm'3uf"das''GeländTaus^

Daa,u-f9'-undderal!?emet"en demo?raphischen Entwicklung besteht nach wie vor ein Bedarf
an-a',tenserechten wohnanlagenmi't teilweise betreutem"W°ohnen~"Hierfur sollte"em"TeiTd^'s
^reat,w?lhalten. Trde""Darübef hinaus besteht-weiterM
^rundstücken für den Eigenheimbau, der ebenfalls' auf "diesem "GellnTe're^isfe^e'^en'

^emaLG 'wdsatzbeschlus.s-ZULStadtebaulichen Entwicklung der Fläche des ehemaliflKreiskrankenhauses vom 15. 09. 2016 sind folgende Nubung'en3 vorgesehen:

'e,n"angder.scnwimmbadstl'aße: 9ewerbl'che Nutzung, ggf. Errichtung eines Verbraucher-
bzw. kleinere Versorgungseinheiten,

' lm,wlTndes plan9et"ets;lm Bereichder Meseberger Straße: die Errichtung eines Seni-
bzw', eines Mehrgenerationenprojektes, ---..,-

' im-BeJeich.Heinrich-Heine-straße / Meseberger Straße die Festsetzung einer Baufläche für
)au.

Dw in.n.ere.Bere;ch^es, A.''eeis s<:>"te mö9lichs{ von Verkehr freigehalten werden. Flächen für
d.e".. ruhenöen.verkehr konnen entla"S der Aniiegerstra'ßenfesTge'setzt'werden'.' Dir^'ud^
staltung dteses Areals sollte auch chan=en för die Entwicklung~aTernativer"Wohnfo'mi'erbü^

ein bewusstes Zusammenleben mehrerer Generationen vermrkHchen.'

:ortsetzung Ergänzungsblatt Nr.
D Mitwirkungsverbot gem. § 33 KVG LSA bestand nicht
D Mitwirkungsverbot gem. § 33 Abs. KVGLSA bestand für

Finanzielle AuswirkungenT
l ja D nein

Gesamtkosten der Maßnahme
(Anschaffungs-/ Herstellungs-
kosten) in Euro: 31.400

2

Jährliche Folgekosten/-^
lasten in Eure:

Objektbezogene Einnah-
men (Zuschösse/ Beiträge)
in Euro:

Ver£rs£chig, gung: im Haushalt ^ ja Q nein'
im Kaushallsjahr/Finanzplanjahr 2017
Produktkonto:

&illä.S_SÜ: Laoeplsn mit dem Gelfungsbereieh des Bebsuunssplanes
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